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Zeitarbeit bringt Menschen in Arbeit.
Zeitarbeit stellt für Menschen die Chance auf eine Rückkehr in den Arbeitsmarkt dar. Zwei von drei  

aller Zeitarbeitnehmer waren zuvor beschäftigungslos, sagt die Bundesagentur für Arbeit. Durch 

die Stelle bei einem Zeitarbeitsunternehmen haben diese Menschen eine sozialversicherungspflich-

tige und tariflich entlohnte Beschäftigung gefunden, die in aller Regel unbefristet ist. Einige Zeitar-

beitnehmer wechseln anschließend direkt in den Betrieb, in dem sie eingesetzt waren. 

Zeitarbeit hat einen großen Integrationseffekt. Besonders nachhaltig ist dieser Effekt in Deutsch-

land. Aber auch im europäischen Vergleich – das belegen Zahlen des Ciett: 56 % der Zeitarbeit-

nehmer waren vor ihrer Tätigkeit bei einem Personaldienstleister arbeitslos gemeldet. Ein Jahr 

später sind nur noch 17 % arbeitslos. Umgekehrt verhält es sich mit der Beschäftigung: Vor der 

Zeitarbeit hatten nur rund ein Drittel einen Job – zwölf Monate später waren es mehr als jeder 

Zweite. Dieses Ergebnis bestätigt auch die Bertelsmann-Stiftung in einer Untersuchung mit dem 

Rheinisch-Westfälisches Institut für Wirtschaftsforschung (RWI): „Die Mehrheit der Arbeitneh-

merinnen und Arbeitnehmer, die aus der Arbeitslosigkeit heraus eine Beschäftigung in der Zeit-

arbeit aufgenommen haben, hat (…) auch längerfristig ihre Erwerbslosigkeit beenden können.“

Dabei ist zu berücksichtigen, dass es sich oft auch um Menschen mit besonderen Vermittlungs-

hemmnissen handelt. Die Zeitarbeitsunternehmen bemühen sich, diese Menschen in einen gere-

gelten Arbeitsalltag – und damit häufig auch in die Gesellschaft – zurück zu bringen. Bei Zeitar-

beitsverhältnissen handelt es sich in der Regel um zusätzliche Stellen. Das wird einerseits deutlich, 

wenn man sich die Entwicklung der Arbeitnehmerzahlen in Deutschland insgesamt und dazu die 

Entwicklung der Zeitarbeit anschaut. Zudem bestätigt auch das Institut für Arbeitsmarkt- und 

Berufsforschung (IAB), dass durch Zeitarbeit neue, zusätzliche Arbeitsplätze entstehen und eben 

keine Verdrängung stattfindet.

Quelle: Bundesagentur für Arbeit

Vor ihrer Tätigkeit beim Zeitarbeitsunternehmen waren …
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55%  arbeitslos, 

aber zuvor schon 

einmal beschäftigt

35% fest eingestellt
(davon 11% Zeitarbeit 
und 24% in andere Be-
schäftigungsverhältnissen)

10%  noch nie berufstätig

Quelle: Bundesagentur für Arbeit

Entwicklung der Zeitarbeitnehmer- und Arbeitnehmerzahlen in Deutschland
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 FAIR! Gute Zeitarbeit hat einen Ethik-Kodex.

 SICHER! Gute Zeitarbeit ist reguläre Beschäftigung.

 KLAR! Gute Zeitarbeit zahlt Tariflöhne.

 FLEXIBEL! Gute Zeitarbeit passt sich an.

 KLUG! Gute Zeitarbeit entwickelt Kompetenzen.
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